
P ersonalnot iz en. 
Der bisherige Garteninspector R e g e l in Zürich hat von St.Pe­

tersburg aus den Ruf erhalten, unter den vorteilhaftesten Bedin­
gungen die Direction des dortigen kaiserl. botaniscbenGartens und 
Herbars zu übernehmen, und wird diesem ehrenvollen Rufe dem­
nächst Folge leisten. 

Der Oberarzt Dr. S t e u d e l in Esslingen, welcher in diesem 
Jahre sein fünfzigjähriges Doctor - Jubiläum feierte, hat bei dieser 
Gelegenheit von Sr. Majestät dem Könige von Würtemberg das Rit­
terkreuz des Verdienstordens der würtembergischen Krone erhalten. 

Dem Prof. Dr. M i q u e i in Amsterdam wurde von Sr. Maj. dem 
Könige der Niederlande als Anerkennung für seine Bemühungen um 
die China-Cultur das Ritterkreuz des Löwenordens verliehen. 

Dr. J o s e p h H o o k e r (fil.), der kürzlich als Subdirector des 
Kew • Gartens angestellt wurde, hat diesen Sommer in Begleitung 
des Sohnes von Prof. L i n d l e y eine wissenschaftliche Reise nach 
demContinent gemacht, und auf derselben u. a. Paris, Berlin, Leip­
zig, München, die bayerischen und Tyroler Alpen besucht, von wo 
aus er über Padua, Venedig, Triest, Wien, Prag, Frankfurt u. 8. w. 
•wieder zurückzukehren gedachte. 

Dr. S c h a c h t in Berlin beabsichtigt binnen Kurzem eine Reise 
nach Madeira anzutreten, um dort ein Jabr lang wissenschaftlichen 
Studien obzuliegen. 

Am 4. Februar d. J . starb zu Heidelberg Dr. M a r c . Aur . 
H ö f l e , Privatdocent an der dortigen medicinischenFacultät und prak­
tischer Arzt, bekannt als Verfasser einer Flora der Gegend um den 
Bodensee und verschiedener anderer, gröss tente i l s praktischer 
Schriften. 

Am 8. Ju l i d. Juli d. J . starb zu Bad Ems Sir W i l l i a m 
E d w a r d P a r r y , geboren am 19. December 1790 zu Bath in der 
Grafschaft Bristol, bekannt durch seine für die Wissenschaft erfolg­
reich gewordenen Nordpol-Expeditionen,deren erste er 1818 in Be­
gleitung desCapltäns R o s s machte, denen sich in den Jahren 1819, 
1821, 1824 und 1827 weitere unter eingener Leitung anschlössen, 
und auf denen er bis zu 82° 45' nördlicher Breite, dem höchsten bis 
jetst erreichten Punkt am Nordpol, vordrang. Eine von ihm auf der 
Heiville Insel entdeckte Crucifere wurde von Rob. B r o w n in dem 
Supplement to the appendlx of Cap. P a r r y ' s Voyage mit dem Na­
men Parrya belegt. 

ftedtcieur aud Verleger: Dr. J fürnrohr in Kegeu»bdrg. 
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